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NO FUN ersoheint monatlich 


Eiere 


Hum, Genf! Was kann das für eine Stadt sein? 
Des'ist eine Stadt wo es viele Hippies und 
., Disco-Scheisser gibt. Aber auch Punks! Nicht 
{sehr viele, aber Schon genug un eine Szene 

zubauen, Genf ist 
selbe Booster ant ina Stadt мо immer das- 
schen und wir рт ӨП trotzdem etwas 
n ев Bchaffeni 


Wir haben geben drei Bands: The Bastards, The 
' 


Ñ Rednecks und eine andere, die noch im Uebungs- 
lokal ist. Wir hatten noch eine andere Band; 

Jack & The Rippers, aber sie sind leider schon 

tot. Wir möchten auch sehr viele Konzerte М 
aber des Geld fehlt, In fas 
Z per die 

y Städte sprechen 

er die Szene 

n London, т euch, 


vo 
dass ihr uns nicht vergessti T Xan? sont 


organisieren, 


еїввег, 
chen leben, 


13 
überzeugt, 
rstanóen hab 


at 
ohm: 


bala Una 
> 
hoffen mit viele ir werden 


Ziiri- una Ber: 
ner Bande, 
nicht nur langweilige Typ 
sondern auch Leute die Lg. 
£lauben, 
n noch i 


NAEP n." 


-Konzerten 
e Bastard 


5022, SPERMA + TNT 


Samstag, 7.4.79, 20 Uhr 
Theatre de Poche, Altstadt, Biel 
Eintritt: Fr. 5.50 


sa mT 


Sonntag S 
Gaskessels PP" __ 
Eintritt: Pra 


GLUEAM 14 Uhr 


machen 
teppin, 


KLEENEX 
RED CRAYOLA Бон. 


BH Donne 


Mittwoch, 18.4.79, 20 Uhr 
Club Hey, Zürich 


k JACK & THE RIPPERS Li 1 SPERMA ч 
ie haben sich leider ¢ ‚4.19, 2 
war totaler Power San Ann, Are Musik Y o De 
Like A Fucking Tram", "Don't Preten $ NA E itt: Fr. 10.” 
sehr gut und können jedes Kid aus dem [7 x ? 
Stuhl reissen., Wenn ihr etwas mehr Ü; 
darüber wissen wollt, kónnt ihr Papa Ure 
-Steiger fragen (er hat eine Kassette). 


Uhr 


-7 
haus, z 


ERBE 


SEH 
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Я Oke 
U.K. SUBS/THE PACK 
- Brixton Town Hall 
£ e Die Brixton Town Hall ist nicht mal halbvoll, 
F үгү Aber die üblichen U.K, Subs-Anhänger sind zur 


5 
Ka 


m 
Lie 


` Stelle. Und das verspricht Pun zu werden. Din 
ı Skinheads an der Kasse haben wir auch ausge- 
trickst, wir waren &ngeblich auf der nicht vor- 
handenen Guestlist. Ha! Die Stimmung im Saal 
erinnert mich an einen Samstagnachmittag im 
i Jugendhaus oder во was. Da ist nämlich gar 
j keine, Alles hängt in kleinen Grüppohen rum 
| und quatscht blódes Zeug. Auch der Discosound 
; durch die miese Anlage will nicht anheizen. 
- Dann tut sich was suf der Bühne, so'n paar 
4 komische Typen greifen zu den Instrumenten, 
Oh mein Gott, was gibt des bloss, wenns fer- 
‘tig ist? Also sehr vielverspreohend sehen die 
| nicht gerade aus. He, aber die Musik klingt 
ganz passabel, ne, dieser Sound ist geradezu 
wahnsinnig. Dann kommt da ein Wesen angetappst, 
Welches sich als Sänger zu erkennen gibt. Ein 
kleiner Skinhead mit einer Stimme, wie sie sonst 
nur ein gewissen John Lydon sein Eigen nennt. ° 
Das ist also THE PACK. Die Musik klingt wie ne 
| Mischung eus frühen Pistols-Stoff und PIL, 
3 Kirk, der Sänger zieht ne Peychoshow ab, 
| kreischt und gilft wie ein *ollwütiges Kappu- 
7 zineräffohen. Hat auch ne unglaubliche Mimik, 
„ der Typ. Etwa fünf Punks und ich finden ев 
wahnsinnig, der Rest kümmert sich einen Dreck 
` um das, was da Uber die Bühne hechtet, Selber 
; Schuld, ihr bornierten Wichte! Ihr habts eben 


lüufe in 
den Saal knallen. Er benimmt sich wie'n Eptilepti- 
ker kurz vor'm Anfall. Nick an der Gitarre speedet 
irgendwo zwischen den Verstárkern herum. Peter, der =a 
Schlagzeuger hackt auf seinen Drums rum , als hätte 
mij er 17 Blues intus. Wer weiss, vielleioht hat er. = 
ДУ Weiter geht's mit "B.l.C, B.l.C. I don't wanna CAMS 
an und da haut Paul mit seinem Bass Peters © 
r Snaredrum um und der Sound wird unterbrochen, 
zwecks Wiederinstandstellung des Schlagzeugs. Char- [^r 
lie benützt die Pause, um sich ein weiteren Colt 45 
hinter die Binde zu giessen, Dann noch mal "Bil.0.", 
diesmal klappts auch, anschliessend "Telephone Num- 


GC 
bers", "Live In A Car", "Little Sister" und das ab- Kt“ 
solut gigantische "C.I.D.", welches immer noch mei- En 
ne Lieblingsnummer iet, "Strangle Hold" hin oder TM 

her. Dann kommt ne neue Nummer, "I Want One More 
m Blue" oder во мав, Und un das unter Beweis zu stel- 
Jag? Gleich mit der wild youth? Anyway, Charlie ЫН len verteilt Charlie Blues im Wert von ca. 25 Pfund 
leert noch schnell ne Büchne Colt 45 und gibt КЕРҮ ап die Fans. Ja, das kommt an bei den Speedfreaksi 
das Zeichen zum Angriff, "1,2,3 - 4,5,6 we gotta Mb Die Meute rast. Dann folgen andere Songs, die ich 
: new dance and it goes like this!" Das int das ya Jetzt mindestens schon 15 Mal gehört habe, aber 
fxd Intro zu "Strangle Hold", einem Stück, das sich ДҮ Ан immer noch nicht rausgefunden habe, wie sie heissen, 
Зрада in kürzester Zeit zu ihrem neuen Bühnenfavoriten ET Jedenfalls sind sie wie alle U.K.Subs-Songs spitze! 
Oreie, dia ges Zack, da iet auch schon die Pogo- |. САА Dann ist fertig, aber nach kurzer Zeit stehen sie 
£ Oreie, das übliche Spielchen. Charlie hechtet rumi ^ wieder auf der Bühne um die Zugabe hinter sich zu 
“1: wie'n Irrer, Ich weiss auch nicht warum, aber inf 1 


Noch mal "Strangle Hold", "B.1.C." und 
EUM gendwie erinnert er nich an Ernie aus der Senan: 
e e y à FA RES te 


4 Jetzt kommt Leben in die Bude. Men gruppiert 
v. "ich an der Pront und sogar die faulsten Typen 
yy: Orheben sich endlioh. Naja, wie war das doch 


Und die Sache ist so aufgestellt, dass die 
% ` Ч.К. Subs einfach nicht aufhören können. Sie spielen 2j 
à fast das ganze Repertoire noch mal. Dann sind aber AY 
aree > ZE alle, Subs und Anhänger, geschafft und alles rennt ү ESA 
AA zm ITI raus, un die letzte Tube noch zu erwischen, P 
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Loved that gig-how about 
telling us about it? If your. 
live review's published we 

"fl (send SAEs if 


E S AT THE yU: 


/ OUT! |: = 


г local newspaper and scour 
м pages, the small ads, ne 
| — We lol, You may find (here 
never Knew ol, plays on in Ihe TO 
sting the nearest b town, 

organised by the Scouts, 
SC LE 
i оме Ita try. уоп ро alon 
bound lo have a aol where 


ing WE to parts o! the town 
ten lo before, loo, Scour the 
ile euro and ju 
Noned clothes 
al hese pi because they are Into dishing 
v what cam be med шы 
Fock! (se). vem pla 
Shit and they I pretend to 
— providing, of course, they 
seed ou by 
eiseriminatln; 
ell Masturbating sa 
rers of the worst 
reason why 1 maki 
es for this hatchet 
ped were about as sh 
Vnackered HP 7 


uld you feel Int 
slightest amo 
ley 


а weak Ê 
bigoted ignoran; 
sensitivity. MO 
chauvinism *- 
Insult 

[^n 


tempts at touché 
id the singer was no 
ed, golng through 
Кайт trip factasies, 
N ing as much 
ing white paint 


OU ONLY 
NRONG' BO 


(iram she ran into trouble 


DIRTY ALA! Ven 


Go out wäh boy. 
жо have a orga 
ol female friends as 


GE 


Ich finds fantastisch, 
alles auf der Bühne үеге 
von der Bühne, eber das 
sen. Die Zugabe besteht au 


"Escalator Hater" und "Nor! 
und Vers’ 


5 
'LAYGROUND 


EX, DRUGS AND VIO samt Instrumenten 


ker 


ve tied do lah to 


LED THE SCREAMIN sagt, Cuddly Toys. n ! 
We shook the whole .~ ten aro TI 
ve вЫ. eene 


et really hungry by tes 
А 
ERE 


really vat to ge to bed with him 
= yet. Of conse 


MEET 
RAPED |^ 


ПАЛІ 


—med).. 


Da steht also euch Freun 
Er benimmt sich auch во, 
allen Fotos so blendend auszusehen. 
ihn das во schön. 
das, was ich erotisch 
kalkweisses Gesicht, brandmeger, gedresst 
jacket und silberne Schuhe. 

mal 'n Arzt aufsuchen? Anyway, 


with 
boys chat you up, sit 
back, cross your legs and 
hitch up your skirt till it's 
just above your knees. 


weiss jemand zufällig 
ewaltigt worden ist, 
Publikum tobt. Irgendi 
s altem Materiel, wie 
1". Und weile Spass E 
zertrümmert, 


t во unauffä)), 
+ Zu welchen g 


“Biokes think 1 
mt "cos J fancy 
groups and ^ 
black eye make: 
“I's so si! 


[ 
soft really. I jus 
in the new punk 
tasty 

Julle— Bradford, 


y you for N, 
enclose an S A Е 
story returned. 


ADVERTI: 


wieder mal aufpoliert wie ne Hafennutte. [ 


d Faebhean Kwest, 
Mir ist einfach schleierhaft, wie er es fertig bringt suf 


Der Kerl ist potthüsslich, vielleicht macht 
Aber dann kommt die Beauty himself engetigert. Sean Purcell ist 
nenne. Schlohweisses Haer, nach allen Seiten abstehend, 

in schwarzen Satin, silberner Glitter- 


Was da erotisch sein soll? Vielleicht sollte ich doch 
die Musik hat sich dem Namen angepasst. 


realise that, had he 
to enjoying. D 


me to have those secret meetings, those 
secret get togethera with Zach, when I 
could have had all 

sensual 


Carol, Hereford 


DO wear black stoc ings 
ıs. Then when 


d 


Oral love was always a munt for 
couldn't be any great foreplay ° 
We became so spontan: 

timer wed make love U 
and I got into, the a 


ezialisten? Nachdem sber auch | 
eit aus. Also runter 
h also einfallen las- 
"Cheap Night Out", 
зе ganze Bühne, 


einen Sp 
bricht Ratlosigk 
was muss man sicl 
"Moving Target", 
‚emacht hat wird d: 
14 und zerstórt. Wie ge- 


Rafe 
together—even before dinner. V 
broad’ daylight. and 
positions. Í went on to 
ot 


love 
differ 
f 


ев and we stood up 
tried it from the ren 

Hut the greatest of all, the b 
technique we knew, was still or 
was the most fantastic turn-on 
ever have imagined. Maybe it 
way to everyone—maybe it's eve 
to some. But it brought a fabu 
world of pleasure to us. 

T think everybody should 
Everybody! But ifit's not new to 
try some other new techniqu 
always craved. Give yourself в 


zertrampe' 


in uver-doing п. A іе 
cueing keeps you h 
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Er ha EV 


imena, 


1 went to Sec 
friend lend me this instrument, the mel 


RECORDS 


кибеп böse Zungen die 
oben... FOTTTIAI 
icht tog, REGGAL IIUI, 


in den Düer Jahren! 


Dbschon es üblich ist alte 
ang? als neue Versionen suf dun M 


ibt 


ів 


starke vorantreibende 
Augustus Pablo (sichu 
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and blow two tunes. One went to thirteen on | 
the charts and they give me this name, 


© play reggae music by feeling it," Pablo 
s. "We call it the ‘Far East Sound’ ‘cause 


І Far East Sound 
+ play in minor chords, Heh heh heh. When 


з play those chords it's like a story without 
ds, and certain mon who go into deep 
tation can penetrate it. Some places no 
ck fe dub in Jamaica, just soul and disco, 
1 couldn't turn against dub because Im 
“t of it. I follow Selassie and dub music, 
h mon! 


pit in ASS 
geht versio 


pla-fthythmon und 
zu bringen, 
Jamnica, 


No Fi 


Augustus Pablo 


Vor allem in der engl Szene fasst dor 
"LOVERS ROCK" immer mehr fuss:es ist oinu Frino, 
romantische Reggae-Spielart,die viele kla ho 
ROCK STTANY Hits aus den Jahren 1966-58 uindorbe 
lebt,sehr langsom gespielt,meistens von ! ranen- 
Stimmen begleitete Herzu&rmer,die für die Disco- 
theken bestimmt sind - berühmt ist Louisa Mark, 

Janet Кау, Јоу Mack,die Cool Notes,Broun Suc 
des Màdchen-Trio 15-16-17. 

Ebenfalls nicht sehr viel mit Rasta-Roots 
zu tun,hat der "CROSSROAD-RECGAE ":eine Sammelb 
zeic ng für Reggae vermischt mit Поск, 50/1 ,Оіѕсо,еёс 
lässt sich beim weissen Publikum einfach besser vero 
kaufen - ein Beispiel davon ist die neue Jacob Miller/ 
Inner Circle LP "Everything is great";obuohl Jacob y 
"Killer"Miller sonst nicht so komerziell ist,wollte 
er (oder sein Management) ein Album machen,das sich 
in riesen-Auflage um die Welt verkaufen lässt. 

Aber solche Platten sind eigentlich nur ein = 
Nebenprodukt des Jamaica-Sounds.Die kleine Karibik ST 
Insel hat zwei bis drei mal weniger Einwohner als 


Plattenfirmen,Labels und hunderte von Produzenten: 


die Schweiz, jedoch duzende von "Aufname-Studios, 0 
Nun, woher kommt denn eigentlich der "echte Sound"? 


STUDIO ONE ` 


für die Entwicklung des Reggae ‚der wichtigste 
Aufname-Ort ist das unsterbliche STUDIO ONE mit dom ё 
Master COXSONE 5. DODO , welcher seit über zwanzig Р 
Jahren Musik aus Jamaica bringt.Die Studio ® = 
Rhythmen uaren be timmend für den SKA Sound (1962-56! М 
und den darauffolgenden ROCK STEADY und dadurch Gy 
haben sie heute noch einen sehr spiirbaren Linfluss 
¡auf den Reggae überhaupt.llomentan feiert das Studio 
One ein come back,und das Label gilt allgemein als 
Garantie für hohe musikalische Qualitä 

N PRODUCED SS 


ANNA 


Seit zwei Jahren hat aber ein anderes Studte 


überhand genommen;das von den Chinesischen Brüdern 
Ernest und Joseph(JoJo) Hookim geführte Studio 


No 
Oo 
u 


CHANNEL ONE.Man kann sagen, 1978 wurde vom Channel 

One -Sound beherrscht.Die Studiomusiker bei Jo10-— 

Hookim nennen sich the REVDLUTIONARIES,es sind 

die Namen die Du auf gut 2 der Reggae-lps lesen 

kannst:am wichtigsten sind Sly Dunbar ат Schlagzeu 

und Robby Shakespeare am Bass.Aber Channel One = 
gjkOnnte leicht langweilig werden,weil viel zu viel, Al 
jherauskommt...(Studio One geht es dar im möglichst T 

gute Platten zu produzieren,Channel One will АА 

möglichst viele herausgeben)...vor ellem jene "3 

Revolutionaries Dub-LPs,auf denen man alle Hits ; 

als instru-vers:onsn wieder findet./In England 

nachgedruckte Channel One Produkte srscheinen auf 

dem Cha Cha-Label 


= 
dE 


. , Die totalen Killer erhält man leiccr 
ina dig nach nur als Jamzikenische Driginslpres 


die meistens schwer 


u kriegen sind 

Pablo - East ОР The River Nile sir 
JOE GIBBS Perlen und wichtigsten In g sind 
н Skeleton & Apple cie man unter den | 


ttl "ISRAEL VIBRATION"kennt, Thre | 
Tommy- Cowan produ 


vor oohr ntur 
id dessen Studie mik dem ° oanilla 


D : egt und hc Same 

ITA und der Studio-lund the PRUNI L5 Sie ist auch ele Dub Version erh ch 

n letzter Zeit gibt ns keine ion (Ds on Tafari" von der 'Fatmen Riddim Section pielt, 
Flash mn loe bites Produkte dauvend in den Single e Cem 
Ebn=te jnzeichnetn Songs (Dennis iroun, Гоце, E 

Ruddy Thomos, sturke Dube und harte toast : 
(Nigger Kojak Mol id,Trinity,Clint Га eo 
wood, Kank Joe," cl Compbull,u.n. 


In пёс Zeit wohl kaum in f racht zu 
zichen(leider LEE PERRY,the UPSETTL t SCRATCH 
mit seinem BLACK STUDIO:Lee Perry,der Mann am 
Mischpult der seit jeher die verúcktosten Dut 
herausgab,hat je in einem l'ahnanfall sein ranzos 
Studio vernichtet,das er in mühteliger Arbeit 197 
aufgebaut hat;von da an hat er nur noch 
365 Tage im Jahr von morgens sieben Uhr in den 
Nachmittag hinein im Studio,nie einen schlechten 
Hit,immer mit neuem experimentiert. erst hat er 


ST. = 

г Musiker ‚Sänger,Frauen,Ganja-Raucher und Her. : ^ i " 
KEE Cap een en Altos Bet De p Studio One Produkt "Mr. Music Originally 
Jemand gesehn uie er mit einem grossen ©сһгашь DO), BLACK (Paul Dixon) mug ühnlleh wi 


i i Augustus Pablo tönen , da sich Pablove dergleichen 
ziehor auf sein Verlzeck-Miochpuit losging.. ugustus Pablo tönen , g 


į NEU: i Instrumente bedient , Melodica, Piano, Keyboard, 
LEE PERRY ih 


aber Bleck hat seine eigene Karriere als Studio. 
musiker bei C.S. Dodd durckgemacht. Dementsprechend 
hat er auch seinem eigenen Stil,der durch kompli- 
zierte Melodien auffällt, Seine wichtigste Beglei- 
tung ist der B mit Bagga (= Earl Walker), der 
i sich ist. Auf Mr. Music Origine11| 
ich zwei drei Stücke als Versionen von 
älteren Studio One Rhythmen erkennen, die aber 
«q hier so positiv aufgefrischt wurden, dass es nie 
H eine Wiederholung ist. Pablove Black ist ein gr- 
№ osser Musiker, Die lebende Legende, der Rasta- 
Prophet persönlich - RAS MICHAEL — und seine 
SONS OF NEGUS haben zwei neue Alben auf dem Markt: 
"Irations Of Ras П." und die Dub Version davon 
"Rastafari in Dub". Der Produzent Tommy Cowan 
enttüuscht mich, weil auf "Irations" acht Stücke 
sird, die schon 1976 auf der LP "Rastafari" her- 
am.un. Sicher, es sind keine reuon Mix der 
ten Tapes, sondern wirklich neue Versionen 
(also neu aufgenommen), aber eben keine neuen 
Melodien. Die Dub LP lohnt sich eher, da es ausser- 
gewöhnlich ist, den Handtrommelsound der Sons of 
Negus, dor im afrikanischen Burra Sound uurzel 
verdunt zu hören. 


Sad DECIR 
Nun zu cen Neuigkeiten dieses 
allernouste Album ist "Humanity" von der ROYAL 
RASSES - das selbstproduzierte come 
nüéren Prince Lincoln Thempson, sine 
Reck Steady Einfluss und einem ausgekl 
Text (eine rcue Re gae-Art entstanden), 
Etenfalls lange erwartet ist die nove JUSTIN HINES 
& the DOMINOES LP "Just in Time", Hine m 
Stil treu geblieben: seine "bluesige", г 
Stimme, wie immer von Jack Ruby produziert. 
Auf Virgin's Frort. Line Label Gef erschienen ist 
Naturality" ver. den GLADIATORS (Prod, Tony Rob- 
insor) und "Cumbolo" von den CULTURE (Prod Sor. ja 
Pottinger): Beico Alben sind für meinen G chmack 
etwas über sich aber sicher 
hören, T ganz so) harten 
Gladia git.& voc., Clintor, 
Sutherland voc,) A Gett 
„Albert Walker und Kenneth Allgumvin ist es suhr bedauerlich, dass dio 
ЕЗШЕ Gesang Trin, погов mich cin besten Platten in Europe gar nicht nechüedruc 
de einige, Des sEkon auf der Bootleg ycrdon, oder erst longo Zeit nuch dem Erschoinon 
deren Songs schon tenti tis Und die meisten an- in Jamaika. Ausserdem ist es bedauerlich dass nur 
eres ale ach п lenge als ingles erhöltlich dic grossen Labels in der.Schueiz offiziell ven 
Besen und, SS, BEE AE Segen, Ver von tricben werden, und d kleine uncbhiingige Pluttun- 
Бел E па S hat, schnappe sich firmun con Weg in die Schweiz wenn überhaupt nur 
bene P x durch Schugrzim finden. 

Macht etwas! Zeigt euor Interesse an REGCAE!!! 
Beschránkt euch nicht auf New Wave oder kommerziellen 
Reggae. Geht in dic Plattenläden und verlangt 
Platten diu ihr in den Regguo-Charto (sich woiter) 
findet, und hört sie auch an, bevor ihr euch an 
Gur letzten Bob Morley oder an Peter Tosh oder gar 
an Jimmy Cliff vergreift, von denen ja sowieso 
Billiarden verkauft werden!!! 


LP mit 
igelten 


ist seinem 


1 
e 
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R: Ich heb gesehen, dass der andere Weg nichts 


U: Bei Dir hat sich alles irgendwie veründert 
von de en also Du mit Expo den CBS-Vertrag 
unterschrieben hast, 

R: Was, bei mir? 

U: Ja, noch ausgeprägter zeigte sich das, als 
Du in England warst. Du hast Dich dann auch 
stark gemacht, dass ich im Hey als Diso- 
Jockey 'rausgeworfen wurde, Du hast Dich 
allgemein stark von den Punks distanziert 
und jetzt biet Du wieder voll dabei. 

В: Das kann ich erklären. Also in dem Moment 

мо wir den Vertrag mit CBS unterzeichnet 

haben, hab nicht ich mich veründert, son- 
dern die Punks zu mir. Die Punks haben 

mir nicht mehr Rudolph gesagt, sondern nur 

noch Expo-Rudi, das hat mich irgendwie an- 

geschissen. Sie haben mich mur noch mit dem 

Expo-Projekt identifiziert. Und da rengierst 

du einfach komisch drauf. Zur Sache mit dem 

Hey muss ich sagen, dass ich nicht Dioh 

'rauegeekelt hab, sondern ich hab eine An- 

ti-Punk-Kampagne geführt im Hey, weil, wenn 

Giese Kampagne nicht geführt worden wire, 

das Hey heute nicht mehr offen wire. Es 

ging nie drum Punks reuszuwerfen, es ging 
mur derum, Leute, die den Teppich ver- 
kotzen wieder nüchtern zu machen, 


: Nur, zu dem Zeitpunkt hast Du Dich nicht 
mehr stark mit den Punks identifiziert, 
und ich nehm Dir nicht ganz ab, dass Du 
das Ganze dazumal aus dem Orund gemacht 
hast, damit Punks wieder eines Tages ins 
Hey können, 

R: Du wurdest am Eróffrungstag eingeladen, 
Du hast meine Disco gehört. Ich hab Punk 

laufen lassen. Verstehst Du, wir wollten 

wieder mal des Publikum verbreitern, Ich 
hab mich verändert. Anfangs, euch anfangs 

Nasal Boys, bin ich nie euf englischen 

Punk gestanden, nur auf Ami-Zeuge. 

da E 


U: Aber Du waret lange Zeit nicht mehr auf 
Ser Gasse und nun machst Du wieder aktiv 
verschiedene Dinge. Irgendwas muse pas- 
siert sein, 


bringt. Ich hab irgendwo die Scheisser ge- 
sehen. Ich zieh es vor in einer Szene zu 
leben und zu arbeiten, wobei ich glaube, 
dase Du ein etwas falsches Bild hast von 
mir. Ich hab mich immer eingesetzt. Ich hab 
während der ganzen Nasal Boys und Expo-Zeit 
im Hey mitgearbeitet, ich hab immer darauf 
geschaut, dass hier Bands spielen können, 
und zwar jede Band. Ich hab mitgeholfen 
Kleenex aufzuziehen. Ich akezptier das 
nicht gunz, oo wie Du dus sagnt. 


Biet Du nicht zu lange bei dieser Band бег ZS 
wesen? 
Dooh. Es wär besser gewesen, wenn ich nach 
der LP verreist wäre. Sommer und Herbst wa- 
ren ein Horror und gwar für alle in der 
Band, Une wurden Dinge versprochen, die 

nie gehalten wurden. Das Erscheinen der LP 
wurde dauernd verschoben, Das war die CBS- 
Idee: vergesst doch diese Schweizer Punks, 
ihr geht jetzt dann nach Deutschland und 
England, Wir hatten uns teilweise such da- 
rauf eingestellt, aber passiert ist nichte 


> E 


r 


U: Besteht zeiten der CBS eine Verpflichtung 
“eine gewisse Anzahl Platten zu verüffent- y 
lichen? 
R: Sie haben eine Mindestproduktionsgarantie 
yon einer LP pro Jahr gegeben, wobei sie 
da natürlich Möglichkeiten haben das zu 
Verzügern etc. Sie haben auch das Recht 
Produzent und Auswahl der Songs zu be- 
stinmen - eben totale CBS-Diktatur, Ein 
Anwalt hat mir gesagt, in der BRD wire 
ein solcher Vertrag verboten, denn da ha- 
ben eie ja eine Musikergewerkechaft. CBS 
hat mir unheinlichen Druck aufgesetzt und 
ich hoffe, dass die Single doch erschei- 
nen kann. Sie haben z.B, Turicaphon ge- 
sperrt, dort durfte ich nicht pressen, 
Sie versuchten einen Artikel im POP zu 
Tberren und sie versuchen nun auch eng- 
lische Presswerke für mich zu sperren, 
Andererseits bieten sie mir an moine 
Sachen bei ihnen zu veröffentlichen, An- 
scheinend gute Angebote, bloss ich weiss 
wie diese Angebote sind. 


U: Das ganze Expo-Zeugs war für mich von an- 
fang en unglaubwürdig. Ihr hattet lange ei- 
nen 'Anti-England-Trip' drin. Plötzlich 
habt ihr in England eine LP aufgenommen 
und kein Mensch hat mehr etwas gegen Eng- 
land gesagt. Nit dem Namenvechsel hat sich 
einfach zu viel zu plötzlich verändert 

und das haben eben auch viele andere be- 
merkt. Die Nasal Boys waren eine Punk-Band, 
Expo jedoch eine CBS-Fehlgeburt. 

R: Du, der Anti-Briten-Kurs war eh mur ein 
forciertes Mittel um den Leuten hier zu 
helfen ihren Minderwertigkeitskomplex zu 
zerstören, Unsere Leute sind genauso gut, 
wie die drüben. Ich lebe nicht hier, weil 
die mich hier eingepflanzt haben, sondern 
weil ich hier leben will. Nach England ha- 
ben ja dann Heini-und Lemmi ein Radio-In- 
terview gegeben, als ich noch in London 
var. Ich hab ein Tape gehórt und mir ist 
es beineh' schlecht geworden. Im Stil von 
'j& reizend gewesen, ja,ja, sehr schün'. 

Da wurde ich eben wieder identifiziert 

mit etwas, was ich nie gemacht hätte. Drum 

hat es mich immer so angeschissen, wenn zu 

mir jemand gesagt hat Expo-Rudi. Expo war 
ich vielleicht auch zu einem Pünfzehntel, 

Und ich glaub, dieser Fünfzehntel ist gut, 

da steh ich auch heute dazu. Heute mach 

ich einfach hundert Mal lieber an einem 

Konzert die Anlage oder geh mit einer Band 

ins Studio, als mit Expo zu spielen. 


R: 


vor allem 
‚ das mur 


eitungen 
getroffen für diese Single. CBS hat davon 
erfahren, so hab ich ins Studio ein Tele- 
gramm von Gonzenbach erhalten mit einem 
Text etwa: "Wir freuen uns, dass Du wieder 
Aktiv bist und wünschen Dir alles Cute," 
Da wusste ich, jetzt beginnen sie zu dro- 
hen. Ich ging vorher zu CBS und hab mit 
ihnen gesprochen, ich sagte, ich sehe es 
nicht mit ihnen, ich wüsste nun, wie sie 
arbeiten und die Art wie sie arbeiten sei 
Schlecht und ich wolle gehen, eie sollen 
mich "rauslassen, Es hiess dann, nichts 
wei, ich hätte einen Vertrag... Also ich 


hab ja einen lebenslänglichen Vertrag mit 
CBS, H 


Us Weshalb habt Ihr diesen Vertrag überhaupt 
unterzeichnet, wenn Ihr doch gesehen habt, 
dass ihr keine Chance hattet auch mur eine 
Spur von Fueren Ideen zu verwirklichen, 

R: Weil wir Kindeköpfe waren - das war der 
Charakter unserer Gruppe. Wir wollten 
einfach etwas machen, Das war auch immer 

à š unsere Mentalität: machen, machen, machen! 

U: Hast Du das damals gewusst, als Du unter- E Wenn Du vergleichst z.B, mit Troppo, die 
Schrieben hast? hátten ja auch mit Vajsabel eine Single 

Nein, Man sagte uns auch, wenn es keinen produzieren können. Die habens nicht ge- 

Sinn mehr habe, hórten wir auf miteinan- macht, kënnte ja schaden, mal sehen und 

der. Man hat damals alles ziemlich be 50. Mir waren anders, wir sagten uns: 

schönigt an diesem Vertrag, Auf eine Wei- "Aufgestellt, kann man machen, wir nehmen 

Se war mir schon klar, dass sie entweder alle Nachteile auf uns!" Und da steh ich 

fair spielen können, andererseits unfair drauf. Zuerst in den Dreck 'reingehn und 

spielen können, Und in diesem Fall könn- dann erst sehen, wie wieder "rauskommen! 
ten sie mich umbringen, Das war mir be 

wusst š 


R: 


Urs 


WIRE live im Kongresshaus 8. Márz 1979 


Aha! Art... dass ist des Ritsels Lösung. Nix Ge- 
wöhnliches. Auch kein Punk, sondern NJUWAIF, thja 
da haben wir's. Dann sind die Jungs noch ziemlich 
gediegene Erscheinungen! Das war für Herrn Ferry 
(Brian) ein gefundenes Fressen als Vorprogramm, 
Obwohl Pink Flag, Wire's erstes Album eines der 
älteren ist, was meine Sammlung ziert, wusste ich 
sehr wenig über sie, bis mir charmanterweise die- 
ses Pressematerial dazu geliefert wurde. Nach ge- 
bihrendem Studium des Materials musste ich fest- 
stellen, dass so ziemlich alles zusammen passt, 
aber viel mehr krieg ich da nicht raus und so 
verlasse ich mich mal wieder auf mein atemberau- 
bendes Beschreibtalent von dem was ich sah und 
hörte. 


Ich hatte also die Ehre an ein Galakonzert zu 
gehen und einen Galapreis zu bezahlen, um das 
Vorprogramn zu hören. Das war ungeschiokt, aber 
für einige Artgenossen und mich war dieses Vor- 
programm ein wichtiges Ereignis. Da auch ich mit 
"different artschools" vorbelastet bin muss ich 
gestehen, dass mir dieser Auftritt in angenehmer 
Erinnerung bleiben wird. Ich weiss, dass Wire ge- 
rade wegen den artschools von vielen nicht ge- 
schätzt wird, da dies überall zum Ausdruck konnt. 
Wire spielten keine ihrer erwarteten Hiis wie 
z.B. "I Am The Fly" sondern ihr zweites Album, 
des, wenn men es mag, sehr vom instrumentalen 
getragen, live hervorragend wirkt, Das Roxy 

c-Publikum mochte es gar nicht und reagierte 

wie es ist mit Pfeiffen. Es wurde mir sel- 
ten so bewusst, wie sehr der Rahmen einer der- 
artigen Veranstaltung von eigentlichem Musikhören 
wegrückt. Wire entgegnete der eieigen Publikuns- 
haltung mit einen sauberen, musikalisch hervor- 
ragenden Programm. Was ich persönlich eher nicht 
schätzte, waren gewisse "freie" Passagen, die in 
Ihrer Expressivitüt zwar stark sind, aber den 
klaren Songs eher schaden als nützen. 


Nach dem Konzert traf ich die Musiker für ein 
kleines Gespräch. Auch hier war der Eindruck 
derselbe: vier Typen die ein Konzept daretel- 
len das sehr gezielt und klar ist. Keine Punk- 
Band sicher, aber eine gute, musikalische Band, 
die keine Eintagsfliege ist, das sie eigenwil- 
lig und kompromieslos mit den aktuellen Tenden- 
zen arbeitet. 

Martin Byland 


Mensch, Leute, lasst Buch doch nicht so m 
Das ist doch ва 

Konzert Pr, 28, 

schwarz bis zu Pr, 50, 

schissenen waren doch ein 

denn wir, die konsequent 

Gruppe nicht sehen - 

zufolge vor einen tot 

mussten und ausgebuht 

News und Roxy Music. 


Мег ist denn eigentlich von wen abhängig? Doch wohl 
sicht das Publikum von Veranstalter, sondern unge- 
kehrt. Der will ja ein volles Haus, der will ja nit 
Konzerten Kohle machen. Drum, boykottiert alle 4b- 
riss-Konzerte! Alle! 


Urs 


PS: Liebe Good News-Leute, überlegt Euch doch bitte 
genau, мав ihr bei den Clash als Eintrittspreis 
verlangen wollt! 


TNT'S/MOTHER +5 RUIN/CHAOS 
im Drahtschmidli, Zürich 
Samstag, 17. Mürz 1979 


Ein unheimliches Gedränge an der Ke 
übliches belangloses Geplapper und 

etwas flaue Stimmung. Doch schon le 
die TNT'S los. Sie spielen zun erst 
Mal mit ihrem neuen Schlagzeuger ii 

rich; ein würdiger Nachfolger für 

Die TNT'S sind gut, auch wenn ich в 
noch nie so alles-bisher-in-Zürich- 
Wesene-in-den-Schatten-stellend ge: 

habe wie die Iggie, so fetzen sie dı 
echt hart. Nur Dani Orüsslich's ver: 
te Gitarre nervt mich - ok, das ist 
ne ureigene Ansioht - die Band will 
Sound so unà viele stehen drauf, ale 


Jedenfalls 
iet nun da, Und 


Nore Superstargn 
fälligen, düstere; 
p Sinet ein beacht]. 


xis dritte 
ungeduldig 


i 
unà 
+ viel Power» 
chon suf- 
ein recht 


алд! 


und die drei P 
und wen 


Dread flash him locks,anna weak heart drop 


BIG YOUTH discografie 


Kingston als MANLEY AUGUSTUS BUCHANAN gebaren,zählt 

zu den erfolgreichsten Deedays. Als DI-Toaster be- 
Lord Tippertone MiFi"-Sound System. 
',eben das Lord 

DÉI mit dem noch berühmtesten 

:l Roy. 1972 hatte Gig Youth seinen ersten 
‚einer Toaster-Version von Errol Dunklcys 
‚die er mit Gregory Isaacs Hilfe hatte.Nuch ei- 

die keinen Erfolg zeigten,wie e KILLER", 

Chi Chi Pun", hatte er endlich einen „л 


inety Skank" (S 30 Skank).1973 hatte 
-Album auf Jem (brit.) Trojan-Label 

as von Augustus(RUSSIE) Clarke produ- 
ent er bewies dass nicht linger 
te ist.Er wurde (75) zum 
te auf seinen eigenen 

und "*ugustus Buchanan" bis 


z 
folgte auf Klik-Latel die ! D л 
a 
Lu 
> 


ie vor einem halben Jahr auf Virgins 
chgedruckt wurde. Zusammen mit der 
cheibe 


creamin Target) ist 'Dread Locks 
rend! killeralbun Dig Youth's! Es wurde von Prince 
im Joe Gibbs Studio von Errol 


Tony inson produziert 


en).^usser dem 
esang' von Big Youth 


s heis 


ind ub-Versionen (Instru...) 
1276 Cultural Dread" heraus, 

i ist; darauf sind zwei-drei ا‎ 
ute Tr eps Clothing" u.a.,ober 

лі s sind halbgesungene liebess 

la 1 uf Trojan :"Hit The Road 

i von Big Youth selbst-pro. 

2 rsion von Dub Marleys/Petur Toshs "С 


gute Stücke sind '"ake Up Lverybo: 
t'.Jedoch lassen sich die beiden 


den ersten zuci vergleichen! س‎ 
nter en langweilig gewor: [* 4 
pel-Al Reggae Phenomenon",ein —. 
t Trojan-B «enn Du die alten LA 
tten nicht t das lbum etwas 


einen halb 


лег. 
auf Front Line-Label "Isaiah, > Loi 


ienen,cin Album das von D.Russel 
Schlechteste von Dig Yo: "O 
We A Deal Mith' bringt < 
sglut,wenn ich daran denke, 5 
Isaacs und 


nnis Droun 
Careful’ ,'5 90 Skank! О * 
ir dass 1979 für Manley Aug- > 

erunise hatte D 


nd viele andere 
Duchonan oi 


qute l2-inch- 


Anfang dies 
bol urschienen: 


bub-LP von Lig Youth Held a 


ine allerneusten Au) 


E 
x 


einerse 
iet and 


Ay 


STIFF LI 
TERIAL" 


ite w 
erersei' 


^ (Jup 

TE 

v total un 
ist der 


Ав, 
ao Jue ain! 
cney'11 make you ал 


" 
seca that's wiping itself o 
0£ everything that! Le "EA 
t 


vt/i'r part c 
t'e got crazy 


‚NM November at. 1978 
Erd 


“ SKIDS: "SCARED TO DANCE" 


Die Skids haben eine 
" The Valley", und das 
beste Stück der LP. 
konzeptierter, voll 


diei 
Mir eine Runde zu £e! 
Ultravöxxer nicht besonde: 


FAUL aa a 7а 
FUNK 15 DEAD, 

yes that's right,punk 10 de 
DOEN just, another cheap 
product for the consumers h 
$td/bubble-gum rock on plat 
tío transistcre/schoolboy в 
edition backed by big-tine 
promoters/cbe promote the c 


have 
E) 


d 


„ | dont 
rules/all they ara * 


Deg 


t eorply to their eas.) m e 


(Virgin) m 
starke Single gemacht, ate 
isi auch gleich das weitaus 
Der Rest ist grósstenteils 
durcharrangierter Art-Rocks 

en, ich mag schon die 

(v) e 

sau snow they'v 
and in lino/they den 
it whor they 

e fun/tney turn arourd a 
then they run/they don't 
m e what 1 eny/1'8 а 
H t 
st OF society/ 


(Rough Trade) FLAMMABLE va 


Tauher, ungehobelt, 
Un in schon 


lash/but it ain't for revol 
ution,1t's Just for cash/pu 
nk beesze a fashion just 1. 
Xe bij 
ain! 


Harter, 
er, &ufpeit- 


lange nicht 
Das ist 


PRY used to be/and ii 
got a thing to do wit 
or me/ 


в kill/sovezents are e 
eseions of the public wi 
Punk became а zov 


A 
IBLE SHRINKING 


I TER 
THE INCRED 


-5tsinel кте 
1гей of staring up a super= 
sters arse/i've got an arse 
and crap ard а naze/i'm jus 
t waiting for my fifteen 
mutes faze/ teve Janes you're 

alu/if you're so t. 


mitdrau 


¿Y eise ná meine 


SINE Dickies si 
qroauot/1 аш a Bycoc 

hopo. 215 

Мя 


y won't destroy the worl 
d/no they're not that crazy 
you're not dealing with th 
ton-hall/ticy're not cra| 
zy/no political solution/eo| 
should we bother?/we11 
whose fucking head/do you t 
ng it 


TEET 
: [150/02 /FIRZ/| 

у can't mait to u 
вө 1t/thoy can't wait to ue 
е it/they can't wait to try 
1t out, ‘they can't wait to u 
se 1t/tLoy've got a bomb/th 
ey've got a bocb/and they с 
an't wait to Use at on re/ 
twenty od4 years newfvaitin 
g for the flash/all of the 
oda=ballo/thánk d 
ash/well the foureninute 
vning/nas run on into ytur: 
en اا‎ 
"n ú (Jet Records) 

N ich hart. 
legt, zieml 
Ke das rechte raus. 


altigend} (P) 


Vacant why do you e: 

tti srith,you're ns; 

yrite with your hend, bu 
5 rinbaude ari 

end us yes, 1,40 1 w 

urns/le taeré con 


nad WAYNE COUNTY & THE ELECTRIC CHAIRS: "Thunder 


nn " (Illegal Rec. 

?/een 1 rerist th When She Walks"/"What You Got" ( 

IX fes ROUSE Illegal veröffentlicht zwei Songs aus Se, 
ir vendego heissen Sommer 1977. Diese Single ist wirk- 

90101-91100 vith ich elektrisierend. Wayne County in seiner 


understand that ı (ihrer) besten Phase. Phantastisch! Besser 
& Sheena". ( 


mE |); 


St "Cyclotron 


ant to > 


hing ie 


1 en t 

walks on/i 

boy wanta / 
aircarpet everyo 

3 on/i ax the leper 
7antB/to touche. eee 


sple/1 am a scapeg 
elvos,futurcless,e 
mdlesà ideas/1 аһ 
п tho pape uf 
"Аты а portfolio yo 
in a draver/i'z the 

GL 
RNIE TORME BAND: 
and die voll losl 
das linke Ohr rein 
ht überw 


LOTA THE ВЕ! 


auf Vin 
wirklic 


Bs 


w Rud! 

RDS: "Run. 
ч" (Rolling 
me" (Rolling 


eute alles 
E diese Single 
SAG Au (P 
A Meer o ] 
: SS 
h Run"/"The 
SEN Records) 


der B- 
oll und D eher schlecht 
° 


i 4 
"n ith einen 
knallt. 


Co 


Seite Regg! 
i aber auf di 


— LEYTON BUZZARDS: "SATURD 
ZARDS: AY NIGET BENEATH 
PALM TREES"/"THROUGH WITH YOU" fest REA 


an die grosse Singl 
Schickeria aufgesohlo! 
lich nett ausge: 
[o 


fu 


PROTEX: "DON'T RING ME UP"/"JUST WANT YOUR ATTENTION" m ES 


(Good Vibrations) £ Es x 
oder eine typische Good Vibrations-Bingle Kelodiöser "BATTLE OF THE ‘pANDS"/Doppel-Sinele (Goo Vibrations) 
vibes-Sempler ist genialt 


Beat in der Art wie das die Underton sohon gemacht Der Yini-Good-' 
v) 


4 Wahntiteln: OUTCASTS: "The Cops Are © 
Waheimlioh fiese, PE, Stor 
erstochen und chliessend, 404, 
KI Einer meiner а noch bess 
4 beiden ersten RUDI, ebenfall! 
twas Um NS alte Favoritenbend von mir sind mit dem schönen "over 
werfenden gemacht 4 come BY Fumes" vertreten. Die TDITOS fegen schnell ш 


weder in poi 
iti 
as noo додай 
ngle ist recht pg Sis). MU 1 е Vorbilder, der Ramones шла Lurkers 
die SPIDERS mit 


Bei "Popul, 
15; ar Musio" dominiert E Oben nicht METTE LU aparente", Dum Schluss 
meng И E ER Saxophon- (0) "pancing In The Street", einem typischen Good-Viber- 
EY Sek май. ai POE SE Song (siehe auch Protex). (U) 
nde m Hos P" ` — y 
TRE d печад" 
Und RIGOIN" ' THE МАШ: "МЕН WAI"/' " 
M '"SUCKERS"/" O 
Sohwerfällig, bedrohlich, ped (SEI Henao) 
erdammt gut - obwohl 


NEON HEARTS: " 

(Satz) 15. "POPULAR MUSIC" /"PREMY дв А : 

x 

eon Hearts haben noch nie PICTURE" 
e 


a 


2 oM 
BUZZCOCKS: "EVERYBODY'S HAPPY NOWADATS"/"WET CAN'T 
1 TOUCH IT?" (United Artists) 

1 keine Sau versteht mich, aber ich 
artig., Sowas kann mur der 
Dae hat einfach Klasse. Мав 
da muss ich jeden Recht geben: 
chmissen hat. Ich 
würde je für aber dieses 
) "Why Can't I 
| chen unà keineswe 
des ein einmali 


LEN, 

fleretei) ¢ 

Ich mag diese ea.” sehb- 

3 = weird! (U) ingle. Weird? 
DISCO ZOMBIES: "DRUMS OVER 

LONDON "/"HEARTEEATS LOVE" (South 

Circular) 

Eine minimalst Produktion und wahr- 


cheinlich grad drum so ne fanantas- 
tische Sache! (U) 


0 
7-86, 
Lowe, („und pro. 
wes DI RB 
XS. ENERGY: IGHTEEN"/"JENNY'S Al- 
RIGHT" / "HORRORSCOPE" (Dead One) 
Unterste Unterschicht. Nur Nut! (U) 


THE K9S: "K9 HASSLE"/"IDI AMIN"/ 
+ "SWEENEY TODD" (Dog Breath) 


Ja,ja,ja! So schön gewöhnlich, во 
schön fies. Grossartig, 


"Auf einer Doppe1 
el- 


macht 06116 und y, 
а 
» euer ебу die 


MN. ther Swiss Lebel) 
À SPERMA: "ZURI PUNX HOMES" (Апо 
Ў ZE ist Sperma'® melodiösester ш = 
der führt pei mehrmaligen AN ja: Be 
i ast is o} 375 
A IE ue treibenden Schlegzeuge вет 
SX) Set Bee icht. Eine Single ee M ES 
Ë м " y o ` 
michi geglaubt hatter dass sie so EU You aber 
nun geworden iste 
—ÑsÑr 
RUDOLPH p e 
Н DIETRICH, 


Die B-Seite nein und 


te "у, 
LP produziert. 085" 


p. Rotten. 
lassie" 1ang- 


plack Arabs 


4 p'anarchy озю. ADR 
пет Franzosen, det ¿ch 
cion in mei 


sue Tun, 
BBC ra 
¿de 


edited; 


Bi 
lg record 


DIO aer 


` "e 
Gi 
N 
& 
= 
{ 


„| "farewell", 
пагу Miller General) ya instrumen 


"No More Superstars pelt 
in un 


setzt noch 
nguperstar® 


jer aufgenomme? 


"Superstars" kriegt noch eine kleine 
Schönheitsoperation verpasst. Wir 
irommeln'alle im Haus anwesenden Leu- 
te zusanmen und lassen sie zur Unter- 
malung des Intros auf Holzplatten 
stampfen und "NOW-WE-ARE" schreien- 
(natürlich nicht...Devol). Aleo 
krüht am Lautesten und ich frage mich 
neidisch, wie er das macht, 


Marcel > 4 E 
Drun al. der klare Voy, 


-Sound hat; теор ellungen vom 


yi nen Sebet ien y de ti-tä-rä-tä 
die Möthe 


Jawoll, Mother's; 
Rudolph 


SORS Of ja 


SONS OF ЈАН 


12T MORALITY" 


(Natty Congo-Label 1078) 


sons ПГ Jah ist ein Gesangs-Tria bestehend aus T.Bou, 
und Yam Bones. Die 'bankrupte Moral',ihr Debut-Album, 
von en selber zusammen mit M.Campbell produziert ‚und 


Isle Studio in Kingston,von besten Musikern beg 
en.Das Rückgrat des Rhythmus' dieser LP nilden die 
Carlton Sarrett (drums) und A.-Family man-Barrett(bass). 
i» feines Roots-Reggae-Werk das sich,ausser durch die 
lusikqualitüt und den warmen "lelodien,vor allem durch den Text 


itet, 


[s ista 


aus-sichnet,Es sind ausnahmslos 'intelligente' Texte,die nicht 
auf gängigen Klischees basieren,sondern viel eher die heutige 
Zeit RCALISTISCH kritisieren.Linige übersetzte Textauszüge 


sullen dies belegen (da ich dem Sinn nach übersetzt habe,gingen 
ur teim und Wortspiele verloren;aber meiner Meinung nach 
lt die Aussage,die sie damit bezuecken): Aus dem ersten Song 
Ls World Needs": 'wis die welt braucht ist aufrichtige 
sage,was wir brauchen ist bruderhaftus sich-verstiln/ 
wollen keine stammeskriege// das ganze leben habe ich meine 
г kämpfen gesuhn/und all die zeit musste ich ansehn wie 
müttgr schrien/bring die toten zum grab,und lass leben 
will//achte deine brüder (-mitmenschen),ziehe sie nie 


dreck/sit habon ein recht zum leben'. Aus "Banishment' 
xil soll div bestrafung suin,rufen sie agyrensiv, inden 
ru intulligenzlicke preisgeben/aber alles was ich sehen 
it ulle,alle meine brüder froi//heuts bohren sie nach 
tay darauf graben sie bauxit/und allus wus siu hinter- 
t uin riesen loch im boden/oh gott sie wollen uns dort 
sulin//wie ver n alle nukluur 


‘Gloomy Babylon": "in babylon ist 

r hi 1 mur grau/sie sagen es ist tradition da 
typ <uoburst ist und der andere unten/sie sagen sie woll 
t n,aber wenn du ihnen eine frage stullst,uirst du vinu 


Aus 


ls antwort bekommen/in babylon ist es immer düster'. 
coun": heute landete John Brown(steht für irgend eine 
rikanur) auf dem mond,es brauchte $ milliarde um ihn dorthin 


hicken/heute starb David Durchschnitt an hunger,es hätte 


halben dollar gebraucht um ihn am leben zu erhalten/in 
пг einer welt leben wir/heute gewann ein reicher mann cine 
turliche verhandlung,er war angeklagt eine halbe million 
erscnuindelt zu haben/heute steckte man einen armen jungen in 
den knast,er wurde verhaftet weil er brot gestohlen atte/hunte 


end wird herr millionär in der tagesschau das system preisen 
und allen danken/hwute nacht wird der arme aus dem Knast-Üülock 
schreiben,er sei »usammengeschlagen worden,weil er sich darüber 
beschwerte das essen sei ungeniessbar'. Bis hierhin uurden alle 
Textu von T.Bou geschrieben. ñus dem Song 
'vinigm sagen zion ist weit uej,aber zion ist was uns gott gab/ 
oer И inhun wollten es wegnehmen/sie gruben in der erde und 

газо win/sie schlugen büume ninder die Früchte truqen/ 

i ihren dreck in unsere súscun fl Mb dann ver- 

' uns zu ua s wir tun sollen//sie Башт г 

i sich nicht ı al Kutten wohl fühlen/dunn sayr 


nni loch Pre піп zu lebun/und sie 
m klauen: arbeit verrichten di 
icl un urt kein platz zum sclılafen/ o! 
int wir urkenni u wir uls DOEN 


р.г Insan. 


Letter to my Brethren": 'meine geliebten brúder in süd-afriku, 
win hi ch/weil ich weiss wie ihr gelitten habt/uvii 
hier in babylon haben wir den selben kampf/aber wir müssen frei 
sein,frei unser land zu durchwandern/es darf kein stein liegen 
bleiben - kapitalisten verbrennt!' Ais dem von T.Gow und I. 
Campbell geschriebenen Song "Bankrupt Morality": 'richter ver- 


lierun olize 


п 


ich in Ungerechtigkeiten -inspektoren begu 


politische morde//diese gesellschaft ist das spiel eines bösen 
menschen/seine moral ist «ine orgie von schande/sein ist 
so korrupt,seine moral bankrupt//siehe dich um und sage mir " 
u siehst/bischüfe begehen verbrennungen/präsidenten erzählen 
träume voll wilder illusionen,während dem sie das zuholt. r-gelu 


einkassieren/sein herz ist so korrupt, seine moral bankrupt/di es 
gesellschaft ist das spiel eines schlechten menschen/ * moral 
ist eine orgie von schande//s. kämpfen dicbe gegen kriminelle 
ein wahrer rastamann verdammt ihre mission'. Aus dem Song 
Pleasant Experience": 'ich glaube nicht an den himmel ‚wenn 
man stirbt/uas für ein durcheinander diese illusiun/der pfarrur 
sagt,uarte bis du stirbst/aber es ist so eine angenehm rfahru 
ungehorsam zu scin/ich verwerfe die lehre dioses systems, ich 
akzeptiere die Jah-Rasta-doktrin'. Aus dem letzten stück 

rn Day Slavery": 'sie kümmern sich nicht um menschlichkeit, 
trialisierung/sie kümmern sich nicht um die menschen 
die dabei draufgehn,es zählt nur der profit/ DIE KETTEN SIND 
VORBEI,UIRTSCHAFTLICHER DRUCK BLEIBT; DAS SIND DIT unRA 
1 AVENSCHALT. VON HEUTE . 
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Die R E G G A E -Seiten wurden nach bestem 
Wissen und Gewissen von mir geschrieben und 
zusammencestellt.Sollte jemand Fehler Finden, 
Fragen ber Reggae haben oder sich persónlich 
angegriffen fühlen,so bitte schreibt mir: 


Ital Productions °/o Sandro Galli 
Hofuiesenstrasse 31 
8057 Zürich 


1978 hat Mayo Thompson seine legen- 
dáren RED CRAYOLA wieder ins Leben 
gerufen. Die original RED CRAYOLA's 
formierten sich 1967 in Texas USA. 
Auf dem International Artists La- 
bel erschien 1967 die LP "Parable 
О? Arable Land" und 1968 "God Bless 
The Red Crayola And А11 Who Sail 
With 1%". Vor diesen beiden Albums 
kam noch Mayo Thompsons Solo-Album 
"Corky's Dept To His Father" auf 
dem Texas Revolution Label auf den 
Markt. Diese sensationellen LP's 
bekam man in Europa leider nirgends. 
Der Sound war schon damals der gan- 
zen Szene um Lichtjahre voraus. 
Radar Records hat nun das erste 
Album "Parable Of Arable Land" ver- 
öffentlicht in Europa und das Zwei- 
te,"God Bless The Red Crayola...", 
kommt bald heraus. 


Aber nun zurück in die Gegenwart. 
Mayo Thompson hat die Band mit dem 
Drummer Jesse Chamberlain (19) aus 
New York neu formiert. Jesse und 
Mayo trafen sich im Winter 1974/75, 
als beide zusammen irgendwelche 
Videotapes für einen Film herstell- 
ten. Jesse ist der erste Musiker 
mit dem Mayo zusammenarbeitet seit 
7 Jahren. Vorher hatte Mayo keinen 
Bock mit irgendwelchen Typen etwas 
zu machen. Die neuen RED CRAYOLA 
veröffentlichten letztes Jahr eine 
Single auf Radar Records mit dem 
Titel "Wives In Orbit", die von der 


Presse mit grossem Beifall bedacht 
wurde. Nun gaben Jesse und Mayo 
einige Konzerte in England als Duo, 
meistens im Vorprogramm von PERE 
UBU. Zwischen RED CRAYOLA und 
PERE UBU begann eine gute Freund- 
schaft und man begann zusammen 
gewisse Projekte zu machen. Das 
erste wurde soeben realisiert,in 
Form einer LP der neuen RED CRAYOLA 
mit dem Titel "Soldier Talk", bei 
der alle Musiker von PERE UBU mit- 
spielten. Ja, ja und Klein Lora 
Logic (ex X-RAY SPEX) spielte 
ebenfalls mit. Nun ja, das Album 
wirkt zum Teil direkt ein bisschen 
jazzig. Aber auch sehr viele psy- 
chodelische Einflüsse sind stark 
vorhanden. Um das ganze auf einen 
Nenner zu bringen, künnte man den 
Sound als Acid-Punk bezeichnen. 
Mayo Thompson arbeitet nebenbei 
auch als Produzent und Co-Produ- 
zent (mit Geoff Travis von Rough 
Trude Records). Er hat das Album 
von STIFF LITTLE FINGERS mitpro- 
duziert, das in England immerhin 
auf Platz 14 der Charts stürmte. 
Man vergleicht Mayo Thompson heut- 
zutage schon mit Brian Eno, wobei 
ich nur hoffen kann, dass er um 
einiges Fühiger ist als Mister 
Eno. 

Peter 


Mayo 
Thompson 


Am 12. April 1979, 
am grünen Donners- 
tag, spielen THE 
RED CRAYOLA in 
folgender Besetzung: 


Mayo Thompson 
Gitarre 


Jesse Chamberlain 
Schlagzeug 


Lora Logic 
Saxofon 


im Jugendhaus 
Drahtschmidli in 
Zürich. 


Im Vorprogramm 
Spielen die 
SCRITTI POLITTI, 
ein 3-Mann For- 
mation aus London 
und die KLEENEX. 


Um 19.30 ist Tür 
öffnung. Der Ein- 
tritt beträgt 

nur Fr. 10.--. 

Da im Draht- 
Schmidli nur 

ca. 300 Leute 
Platz haben, soll- 
te man den Vor- 
verkauf beniitzen 
(nur Booster). 


Zum Glück ist da noch Volcan, die Basel- 
bieterband. Ueli S., der grosse, beacht- 
lich gebaute Sänger, brüllt seinen ersten 
Song "I glaub nid" ins Mikrophon, Hart 
sind Jürg B.'s Gitarrenriffs, dumpf und 
schnell donnert Rolf H, seine Bassläufe 
und Roland A. hat einen präzisen Rhyt- 
mue. Aber am Schönsten ist des Sängers 
Schau, schwerfällig trampelt und hopst 

er auf der Bühne "rum. Die Leute begin- 
nen nun auch zu pogoen, 

Volcan sind echt gut und ihre Titel wie 

"E Nummere", "Glangwilt", "Wild und Jung" 
oder "Du Schwein" fahren beim Volk auch 
ein. Absoluter Stimmungsmacher jedoch 

ist "Hey Little Rich Boy". Obwohl da so 
einige Freaks Reggae-Disco wollen brül- 
len wir vor der Bühne für Volcan und sie 
bringen als Zugabe gleich nochmals das 
Hulbe Repertoire. 


Wer nun den Eindruck gekriegt hat, 
das sei ein total perfektes Konzert 
gewesen ist natürlich falsch ge- 
wickelt. Aber in Anbetracht der 
mikrigen Anlage (die Texte, die doch 
gut und recht wichtig sind, verstand 
man praktisch nicht) war der Sound 
von Volcan beachtlich und ich kann 
mir hun voretellen, wie sie auf 
besserem Material tönen! 

Steiger 


VOLCAN + HEXAN 5 im Färbi, Olten 
Freitag, 23. März 1979 


Wir parkieren das Auto irgendwo in der 
Oltener Altstadt und suchen die Fürbi, 
Wir brauchen keinen zu fragen, jeder 
der uns durch die Gassen kommen sieht 
zeigt verstört in die eine Richtung 
und murmelt so was wie "...dort ist 
das Konzert..." Wir findens dann 
uuch und stechen rein in Freizytforum. 
Naja, ein merkwürdiges Publikum und 
für viele wahrscheinlich ihr erstes 
Punkkonzert. 


Hexan 5 würgen sich auf der Bühne ab. 
Ich hab schon einiges Positives von 
Hexan 5 gehört und bin пип, da ich 
sie zum ersten Mal sehe, echt ent- 
täuscht. Das nenn ich ein ziemliches 
Generve. Wir müssen vielleicht erst- 
mal 'n psar Helle intus haben, dann 
geht's auch besser. Hier ist Alkohol- 
verbot - also müssen wir uns welches 
in 'ner Knelle besorgen. In der Ersten 
hült der Wirt seine Arme schützend um 
die auf der Theke stehenden Flaschen 
(sieht aus wie eine Henne, die ihre 
Kücken beim Anflug eines Raubvogels 
beschützt) und stottert: "Hier gibts 
nicht, raus! Nein, ich geb nichte...". 
Wir lassen das aufgeschreckte Personal 
in Ruhe und kaufen in einer andern 
Beiz unser Bier. Im Fürbi sind noch 
immer Hexan 5 dran, die ich mun trotz 
des Biers nicht besser finde. 
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Druck: Fotodirekt, ropress Zürich 


